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Elwin Staude Verlag –
der verlässliche Partner für Hebammen

DHZ
Die Deutsche Hebammen Zeitschrift informiert 
Monat für Monat praxisnah und unabhängig 
zu allen hebammenrelevanten Themen. Neben 
Themen aus der Praxis und Ergebnissen aus der 
Forschung fi nden Hebammen außerdem aktuelle 
politische Informationen. 

Hebammenzeitschrift mit der höchsten 
Abo-Aufl age im Printbereich und als ePaper
> Quelle: IVW 3. Quartal 2024

> www.dhz.de

hebala
Der Hebammenladen für das Persönliche im 
Beruf – hat immer eine besondere Idee für 
Hebammen auf Lager! Hier gibt es Praktisches 
für den Berufsalltag ebenso wie Geschenkideen 
für Mutter, Vater, Kind und Geschwister. 
> www.hebala.de

LiP
 Der Lübecker interprofessionelle  
 Perinatalkongress bringt die Berufs-
 gruppen in der Geburtshilfe zusammen, 
um relevante Themen zu bearbeiten und die 
Geburtshilfe gemeinsam weiterzubringen. Zwei 
Tage hochkarätiges Programm und intensiver 
Austausch. 
> www.lip-luebeck.de

Staude Akademie
Die Staude Akademie bietet verschiedene 
praxisorientierte Fortbildungen für Hebammen – 
in Präsenz und als Webinar. Die »Seminarwoche 
Sylt« verbindet vielfältige Fachinhalte mit einem 
hohen Freizeitwert und entspannter Atmosphäre. 
> www.staude-akademie.de

DHZCongress
 Der Kongress der Deutschen 
 Hebammen Zeitschrift bietet ein 
 erstklassiges Programm zu praxis-
relevanten Themen und schlägt die Brücke 
zwischen evidenzbasiertem Wissen und 
Praxisalltag. Ein hervorragender Rahmen für 
den kompetenten, fachlichen Austausch in
angenehmer Atmosphäre. 
> www.dhz-congress.de

Elterninfos
Die »Elterninfos« sind beliebte und viel
genutzte themenspezifi sche Informationsbro-
schüren, die Hebammen den betreuten Eltern 
mit auf den Weg geben. Die Autor:innen 
sind Hebammen und andere Expert:innen, 
die ihr Fachwissen gut verständlich für Eltern 
aufb ereiten. 
> www.elterninfo-online.de

Staude Shop
Im Staude Shop fi nden Hebammen neben Demo-
und Arbeitsmaterial für die Praxis Fachbücher, 
Ratgeber und Broschüren rund um die Geburts-
hilfe. Mit dem Staude Shop sind Hebammen gut 
versorgt und fachlich immer auf dem Laufenden. 
> www.staude-shop.de

Der Elwin Staude Verlag verfolgt mit 
seinen sowohl traditionsreichen als auch 
innovativen und zukunftsorientierten 
Geschäftsfeldern das Ziel, Hebammen in 
allen Bereichen ihres Berufslebens mit 
Fachwissen und hilfreichen Materialien 
zu inspirieren, zu begleiten und zu 
unterstützen.

 Der Lübecker interprofessionelle  
 Perinatalkongress bringt die Berufs-
 gruppen in der Geburtshilfe zusammen, 

 Der Kongress der Deutschen 
 Hebammen Zeitschrift bietet ein 
 erstklassiges Programm zu praxis-

https://staudeverlag.de/staude-akademie/lip/
https://staudeverlag.de/dhz/
https://shop.staudeverlag.de/hebala/
https://staudeverlag.de/staude-akademie/dhzcongress/
https://shop.staudeverlag.de/elterninfos-co/
https://shop.staudeverlag.de/
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Wissen für Hebammen 
Mit Stolz dürfen wir heute sagen, wir sind die 
Fachzeitschrift für Hebammen mit den höchsten 
Abo-Zahlen, für die sich die Leser:innen bewusst 
entscheiden.

Seit der ersten Ausgabe der »Berliner Hebammen-
zeitung« vor fast 140 Jahren bewegt sich der 
Verlag ständig weiter und genießt das Vertrauen 
von vielen Hebammen und Partner:innen. Heute 
erreichen wir als Fachverlag Hebammen und 
Eltern über die verschiedensten Kanäle: über die 
DHZ und die Elterninfos in Print und digital, über 
die Newsletter, die Website, Social Media und live 
in Präsenz oder virtuell über unsere Akademie.

Das sind viele Touchpoints, die in einem Media-
Mix auch für Sie interessant sein können, um 
bei Ihrer Zielgruppe präsent zu sein: mit einer 
Anzeige, einem Banner, einer Paketbeilage oder 
rund um einen Kongress.

Wir bieten Ihnen unsere Kanäle. 
Nutzen Sie die Möglichkeiten!

Britta Zickfeldt
Geschäftsführerin des ESV

Alle Artikel, das digitale 
DHZ-Archiv und weitere 

Infos, Services, Meldungen 
im Internet:

www.dhz.de

9-2024 |  76. Jahrgang

Hormone
Im Rhythmus

Eins-zu-eins-Betreuung: 
Evidenzen ernst nehmen!

Praxisanleitung: 
Best Practice in Speyer

9-2024 |  76. Jahrgang

Hormone
Im Rhythmus

Eins-zu-eins-Betreuung: 
Evidenzen ernst nehmen!

Praxisanleitung: 
Best Practice in Speyer

DHZ-Ausgaben digital für 
mobile Geräte in der App 
»Elwin Staude Verlag«

Im PrintformatIm Printformat
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Alle zwei Jahre.
Nächster DHZCongress: 

25./26. Sept. 2026
www.dhz-congress.de

Infos und Meldungen 
der DHZ auf facebook: 
www.facebook.com/

deutschehebammenzeitschrift

Alle zwei Jahre.
Nächster LiP:

19./20. Sept. 2025
www.lip-luebeck.de

Regelmäßige Newsletter 
mit Meldungen und Infos 
zum Heft. Bestellbar unter: 
www.dhz.de 

Regelmäßige Newsletter 

DHZ-Ausgaben digital 
auf dem PC:
mobil.staudeverlag.de
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Reichert, S. (2024). Feedback ist eine Kunst. Deutsche Hebammen Zeitschrift, 76 (6), 40–43.

Kommunikation im Hebammenteam

Feedback  
ist eine Kunst

Für Hebammen gehört es zur Kernkompetenz, Rückmeldungen zu ihrer Arbeit 
einzuholen und zu bekommen – sowohl von werdenden Eltern wie im 

geburtshilflichen Team und unter Kolleg:innen. Die innere Haltung, einige 
Sprachregeln und eine erprobte Methode sorgen dafür, dass ein Feedback 

konstruktiv und nachhaltig wirken kann. 

Von Sophie Reichert

Sätze wie diese hat wohl jede:r schon einmal 
gesagt oder gehört: »Du musst schneller ma-
chen. Siehst du nicht, was hier los ist? Du 
setzt die Prioritäten falsch.« Oder: »Schon 

wieder liegen die Sachen an der falschen Stelle.« Vielleicht auch: 
»Wie oft muss ich es dir denn noch erzählen? Was haben sie dir 
denn im Studium beigebracht?« Oder: »Leg doch endlich das 
Handy weg.«

So bekannt sie klingen, so offen bleibt, was diese Sätze mit 
dem Gegenüber machen. Stressbelastete Situationen im Arbeits-
alltag führen häufig zu sehr kurzen Rückmeldungen, die mögli-
cherweise härter empfunden werden, als sie gemeint sind. Mit 
einfachen Feedbackregeln können Missverständnisse vermieden 
werden.

Was ist Feedback?

Feedback geben bedeutet, dem Gegenüber eine Rückmeldung an-
zubieten. Es geht um eine Reaktion auf das, was die Person gesagt, 
ausgedrückt oder vermittelt hat. Das Ziel der oder des Feedback-
gebenden ist, ein gewünschtes Verhalten bei der anderen Person 
zu bewirken. Für den oder die Feedbacknehmende ist es das An-
gebot eines Spiegels, der aufzeigt, wie die Zusammen arbeit funk-
tioniert und wo Verbesserungsmöglichkeiten liegen.

In der Hebammenpraxis umfasst Feedback mehrere Ebenen 
und kann in unterschiedlichen Settings stattfinden: Das geht von 
der Betreuung der Frau über die Zusammenarbeit im Hebammen- 
oder interprofessionellen Team bis hin zur Anleitung von Studie-
renden.

Feedback stammt etymologisch von »füttern, Nahrung ge-
ben« ab. Feedback kann eine Nahrung sein, die guttut und im ei-
gentlichen Wortsinn nährt. An manchem Feedback haben die 
Empfänger:innen aber auch zu knabbern – oder es ist sogar un-
verdaulich.

Was ist der Wert von Feedback?

Feedback ist ein wertvolles Werkzeug, das die Qualität der Arbeit 
verbessern kann. Es ermöglicht nicht nur eine Anerkennung guter 
Arbeit, sondern auch die Identifizierung von Bereichen, die ver-
bessert werden können. Wer sich auf Rückmeldungen einlässt, 
schafft eine Kultur des Lernens und Wachsens. Grundsätzlich gilt, 
dass eine offene und klare Feedbackkultur die Möglichkeit des 
Wachstums, der Stärkung von Fähigkeiten, der Arbeitszufrieden-
heit und natürlich auch der Sicherheit für betreute Frauen und 
Kinder bietet. Sowohl das Geben als auch das Empfangen von 
Feedback erfordern eine gewisse Empathie und Offenheit. 

In der Betreuung werdender Mütter ist es selbstverständlich, 
sich über Fragen offen auszutauschen und den Frauen Feedback 
zu geben. Neben der medizinischen Fachkompetenz handelt es 
sich dabei für Hebammen um eine Kernkompetenz (Nowak et al., 
2022). Die Rückmeldung gibt Sicherheit und Orientierung im El-
ternwerden und -sein. Die innere Haltung ist bei dieser Art des 
Feedbacks auf die Aspekte der Sicherheit und Orientierung aus-
gerichtet. Die Hebamme beobachtet die Eltern und das Kind oder 
während der Geburt die kindlichen Herztöne, zieht ihre Schlüsse 
daraus und verstärkt das Handeln mit einem positiven Feedback. 
Ist eine Veränderung nötig, gibt sie entsprechende Unterstützung 

41Reichert, S. (2024). Feedback ist eine Kunst. Deutsche Hebammen Zeitschrift, 76 (6), 40–43.
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(Dixon et al., 2023). Das heißt: Die Funktion des Feedbacks ist in 
der Beziehung zwischen Hebamme und werdender Mutter auf In-
formieren, Lenken und Motivieren ausgerichtet. 

Auch bei der Anleitung von Studierenden gehört es dazu, als 
erfahrene Hebamme Rückmeldung zu geben und den Lernenden 
dadurch eine Struktur zu ermöglichen, Positives zu verstärken 
und Hinweise zu geben, an welchen Stellen sie noch üben müs-
sen.

Wie fühlt sich gutes Feedback an?

Bei einer Reflexionsrunde nach dem ersten Praxiseinsatz erzählte 
eine Studierende der Hebammenwissenschaft, dass sie mit einer 
Frau während ihrer Wehen mitgeatmet habe. Die Hebamme habe 
sie dann aufgefordert, in die Pause zu gehen, um bei der Geburt 
wieder dabei sein zu können. Kaum war die Studierende im Pau-
senraum angekommen, rief die Hebamme sie zurück, da die Frau 
gebeten habe, ob sie nicht wiederkommen könnte: Es habe ihr 
so gutgetan, mit ihr gemeinsam zu atmen. Für die Studierende 
war dies eine sehr nährende Rückmeldung. Sie wurde noch ver-
stärkt durch das Feedback der Mitstudierenden, die darauf mit 
positiven Empfindungen und Aussagen reagierten. 

In der Lernsituation zwischen Praxisanleitung und Studieren-
den geht es auch um das Korrigieren. Wo wurde die Hygiene 
nicht beachtet? Hat eine Studierende vielleicht wieder auf das 
Handy geschaut, anstatt Verantwortung zu übernehmen und Auf-
gaben selbstständig zu erkennen? 

Im Kritikgespräch kommt es auf die genaue Formulierung an. 
»Jetzt hast du schon wieder den Kreißsaal falsch aufgeräumt und 
ich finde gar nichts mehr«, wäre ein Satz, mit dem die Wahr-

scheinlichkeit ziemlich hoch ist, dass sich Studierende entweder 
falsch behandelt fühlen oder an wenigen Punkten ansetzen kön-
nen, was das nächste Mal anders sein müsste. Das Statusgefälle 
wird deutlich und die Studierenden werden belehrt anstatt auf 
Augenhöhe angesprochen (Berne, 2002. S.38). Es kostet sie mehr 
Mut zu fragen, was denn genau falsch war. Diese Kraftanstren-
gung und auch das negativ haftende Gefühl kann durch eine an-
dere Formulierung umgangen werden. So ist es besser, Feedback 
als konstruktive Kritik zu formulieren: »Heute lagen nach deiner 
Schicht die Utensilien an einer anderen Stelle im Kreißsaal. Das 
kann im Ernstfall Zeit kosten. Bitte schau dir nochmal genau un-
sere Standards an und sprich mich bei Fragen gerne an.«

In der Zusammenarbeit im Team und unter Kolleg:innen ist 
Feedback ein wichtiges Instrument und kann nicht nur zur Sicher-
heit der Frau und des Kindes beitragen, sondern auch zur Arbeits-
zufriedenheit und zur eigenen Wirksamkeit. In dieser Art des Ge-
bens und Nehmens von Feedback erfordert es auf verschiedenen 
Ebenen eine erhöhte Sensibilität. Erst einmal ist es wichtig, sich 
selbst zu fragen, aus welcher Motivation das eigene Ich gerade 
Feedback geben will und was die andere Person durch ihr Han-
deln in einem selbst auslöst: Sollen Arbeitsprozesse verbessert 
werden? Soll eine vertrauensvolle Atmosphäre geschaffen wer-
den? Soll die Außenwirkung reflektiert werden? War die Hand-
lung irritierend oder sollte am Ende einfach nur Dampf abgelas-
sen, sollten eigener Stress und eigene Unzufriedenheit weiterge-
geben werden? 

»Wer sich auf Rückmeldungen einlässt, schafft 
eine Kultur des Lernens und Wachsens.«
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6 Auflagenanalyse

AuflagenanalyseAuflagenanalyse

Exemplare pro Ausgabe im 3. Quartal 2024
davon

Ausland ePaper
Druckaufl age 7563
Tatsächlich verbreitete Aufl age 8316 566 847
Verkaufte Aufl age 6722 526 961
Abonnierte Exemplare 6231 464 481
Sonstiger Verkauf 489 62 480
Einzelverkauf 2
Freistücke 1594
Werbe-, Beleg-, Rest-, Archivexemplare 208

Aufl agenkontrolleVerbreitung nach Bundesländern

Verbreitung Schweiz: 3,2 %
Verbreitung Österreich: 2,8 %

IVW
3. Quar ta l 2024

Hessen
6,7 %

Nordrhein-
Westfalen

19,2 %

Niedersachsen
12,7 %

Hamburg 
3,6 %

Bremen
0,8%

Saarland 
0,9 %

Rheinland-
Pfalz
4,5 %

Baden-
Württemberg 

13,9 %

Bayern 
16,6 %

Sachsen
4,3 %

Thüringen 
1,9 %

Sachsen-Anhalt 
1,7 %

Berlin 
4,8 %

Brandenburg 
2,7 %

Mecklenburg-
Vorpommern 
1,5 %

Schleswig-
Holstein 
4,4 %



7 Leseranalyse

 80%

 41%

 32%

 9%

 87%

 72%

 32%

 9%

Schwangerenvorsorge

Kurse für Schwangere

klinische Geburtshilfe

außerklinische Geburtshilfe 

Wochenbettbetreuung

Stillberatung

Rückbildungsgymnastik

Fortbildung von Hebammen

Arbeitsbereiche der Leser:innen  
(Mehrfachnennungen)

Über  98% sind 
zufrieden oder sehr 
zufrieden mit der DHZ.

73% lesen das 
komplette Heft oder mehr 
als die Hälfte.

75% sind an 
Entscheidungen für 
Anschaffungen beteiligt, 
geben Anregungen oder 
entscheiden allein.

Über  80% nutzen die 
Werbung in der DHZ als 
Information über Produkte.

Über  95% der Leser:-
innen lesen die Zeitschrift in  
gedruckter Form.

Daten erhoben mittels 
Leser:innenumfrage im Juni 2024 
mit 223 Teilnehmer:Innen

 bis 25 Jahre	
 bis 35 Jahre
 bis 49 Jahre	
 50 Jahre oder älter

5%

10%

43%

42%

Alter der Leser:innen

 Ich entscheide allein
 Ich entscheide im Team
 Ich gebe Anregungen
 Ich bin nicht beteiligt

Beteiligung bei 
Investitionen

29%

32%

24%

15%

Werbung im Heft wird 

als Information genutzt

 ja, regelmäßig
 ab und zu
 nein

Leserzufriedenheit

 sehr zufrieden
 zufrieden
 nicht zufrieden

2%

57%41%

 Leser:in liest das komplette Heft
 Leser:in liest mehr als die Hälfte
 Leser:in liest nur einzelne Artikel

Leseverhalten

22%

54%

24% 21%

59%

20%

Berufliche Stellung
(Mehrfachnennungen) 

In der Klinik (angestellt)

In der Klinik (Beleghebamme)

In einer Hebammenpraxis 

Ausbildung & Studium 

Freiberuflich

 32%

 10%

 23%

 7%

 83%



Heft Termine Titelthema / weitere Themen Tagungen und Kongresse beiliegende Elterninfos

Jan ET 02.01.25
AS 02.12.24
DU 03.12.24

Plazenta und Nabelschnur 
Einführung von Beikost

Feb ET 03.02.25
AS 02.01.25
DU 06.01.25

Die Herztöne des Ungeborenen
Gebärraume gestalten 

Mrz ET 03.03.25
AS 03.02.25
DU 05.02.25

Knöchernes Becken und Beckenboden
Frühgeburt

21./22. März | Geburtshilfe im Dialog, 
Mannheim

Apr ET 01.04.25
AS 03.03.25
DU 07.03.25

Hebammenkreißsaal
Neue Erkenntnisse zum Schlaf/Schlafmedizin

8-2024 |  76. Jahrgang

Start in den Beruf
Traumjob Kreißsaal?

Geburtsvorbereitung: 
Männer unter sich

Geburtshilfe in Norwegen: 
Fjorde, Festland und Inseln

11-2024 |  76. Jahrgang

Blutungen
Wie viel Blut ist »normal«?

Eins-zu-eins-Betreuung:  
Implementierung  wissenschaftlich 
begleiten

Analphabetismus: 
Blinder Fleck in der Geburtshilfe?

5-2024 |  76. Jahrgang

Notfälle im Wochenbett
Früh hilft viel

Multikulturelle Kommunikation: 
Zwischen den Zeilen lesen

Schwurgerichtsprozess: »Niemand  
trägt Schuld am Tod der Frau«

Saugen und Schlucken
Biomechanik des Stillens

Hausärztliche Betreuung  
im Wochenbett?

Physiologisches CTG: 
Den Puls verstehen

7-2024 |  76. Jahrgang 4-2024 |  76. Jahrgang

Familienhebammen
Lotsinnen der Frühen Hilfen

Nicht jede Blutung kommt  
aus dem Uterus

Erzählcafés  
machen Mut

Januar bis April 2025

8 Termin- und Themenplan 2025



Hinweis: Im Themenplan aufgeführte Beiträge können auf spätere Ausgaben verschoben werden oder entfallen.

Mai ET 02.05.25
AS 02.04.25
DU 04.04.25

Schlafen (Baby, Mutter, Hebamme) 
Alkohol-Spektrum-Störungen (FASD)

5.-7. Mai | DHV 18. Deutscher 
Hebammenkongress, Münster

Jun ET 02.06.25
AS 02.05.25
DU 06.05.25

Evidenz 
Väter

Natürliche Geburt, 5. Auflage

Jul ET 01.07.25
AS 02.06.25
DU 04.06.25

Familiensystem und Bildung 
Zahngesundheit beim Kind

Aug ET 01.08.25
AS 03.07.25
DU 07.07.25

Wissen vermitteln 
Inhaltstoffe der Muttermilch

Sep ET 01.09.25
AS 01.08.25
DU 05.08.25

Stoffwechselerkrankungen 
Bonding

19./20. September | Lübecker 
interprofessioneller Perinatalkongress 
online

Okt ET 01.10.25
AS 02.09.25
DU 04.09.25

Naturheilkunde 
Stillen

7./8. Oktober | Hebakon, Bad Sassendorf

Nov ET 03.11.25
AS 02.10.25
DU 06.10.25

Kommunikation und Reflexion 
Früher Abschied

21./22. November | Forum 
Hebammenarbeit, Mainz

Wochenbett, 10. Auflage

Dez ET 01.12.25
AS 03.11.25
DU 05.11.25

Hausgeburt 
Geburtsumgebung

10. Dezember | Landestagung des 
Landesverbandes NRW, Köln

Mai bis Dezember 2025

9 Termin- und Themenplan 2025

Hinweis: Im Themenplan aufgeführte Beiträge können auf spätere Ausgaben verschoben werden oder entfallen.

https://staudeverlag.de/staude-akademie/lip/
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Formate/Preise

 	180 x 58

 	210 x 85 
	 765,–

1/4 quer 	 1/4 eck

 	87 x 121
	 765,–

Sicherheitsabstand (Anschnittformate)
Texte und abbildungsrelevante Elemente 
sollten zum Endformat mind. 4 mm, zum 
Bund 15 mm Abstand halten.

Anschnitt (Heftformat)
Beschnittzugabe (3 mm an allen Seiten)

 = Anzeige im Satzspiegel

 = Anzeige im Anschnitt 

1/6 hoch 	 1/6 quer 1/8 quer

 	180 x 27
	 385,–

	 56 x 121
	 480,–

 	180 x 36
	 480,–

1/1

 	180 x 247

 	210 x 297 
	 2.750,—

2/3 hoch

 	118 x 247

 	130 x 297 
	 1.850,–

1/2 hoch 	 1/2 quer

 	180 x 121

 	210 x 148 
	 1.525,–

 	87 x 247

 	99 x 297 
	 1.525,–

1/3 hoch 	 1/3 eck 	 1/3 quer

 	180 x 81

 	210 x 108 
	 950,–

 	118 x 121
	 950,–

 	56 x 247

 	68 x 297 
	 950,–

Alle Anzeigen 4c Euroskala. Allen Preisen ist der jeweils gültige Mehrwertsteuersatz hinzuzurechnen. 
Alle Angaben in Euro. Anlieferung digitaler Druckdaten s. Seite 17.

Widget für Ihre Anzeige im ePaper s. Seite 19.

2/1

 	420 x 297 
	 4.816,–

Alle Maße in mm, Breite x Höhe. |  Anzeige im Satzspiegel    Anzeige im Anschnitt (plus 3 mm Beschnittzugabe an allen Seiten)
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Alle Maße in mm, Breite x Höhe. | Anzeige im Satzspiegel 

Stellenanzeigen online:
Wir stellen Ihre Stellenanzeigen 

aus dem Printheft gerne auf unsere 

Internetseiten unter www.dhz.de

Preis: 90 € | Laufzeit: 1 Monat ab 

ET der DHZ*

*Weitere digitale Werbemöglichkeiten

auf Anfrage.

Widget für Ihre 

Anzeige im 
ePaper 
s. Seite 19.

Formate/Preise

Rabatte 
bei Abnahme innerhalb eines Insertions jahres 
(Beginn mit dem Erscheinen der ersten Anzeige)

Einhefter, Beilagen und technische Kosten 
werden nicht rabattiert.

Satzkosten
auf Anfrage

WHO-Kodex
Beinhaltet Ihr Werbemittel Informationen zu Muttermilchersatzpro-
dukten, Beikost oder Stillhilfen, dann beachten Sie bitte unsere hierzu 
gültige Richtlinie. Zu erhalten ist die Richtlinie über das Verlagsbüro ID, 
Jathostr. 10 a, 30916 Isernhagen oder telefonisch: 
+49 (0)511. 61 65 95 - 0. Wir informieren Sie gern. 
Diese Anzeigen- und Beilagen-/Beiheftermotive müssen dem Verlag 
eine Woche vor Anzeigenschluss und Drucklegung zur Prüfung 
vorliegen.

Unsere AGBs und den vollständigen WHO-Kodex finden Sie im Internet: 
https://staudeverlag.de/service/fuer-anzeigenkunden/

1/1

  185 x 265
 1.550,–

1/8 quer 1/8 eck

  90 x 65
 194,–

  185 x 29
 194,–

1/2 hoch  1/2 quer

  90 x 265
 775,–

185 x 130
 775,–

1/4 eck 1/4 quer

185 x 65
 388,–

  90 x 130
 388,–

1-spaltig, 43 mm 

Preis pro mm 
 1,55

minimale 
Höhe
15 mm

Vorzugsplatzierungen
2. Umschlagseite Euro 2.800,–
3. Umschlagseite Euro 2.700,–
4. Umschlagseite Euro 2.800,–

Platzierungszuschläge
für rechte Seite und Festplatzierung jeweils 
10 % vom 4-farbig-Preis einer 1/1 Anzeige

Stellengesuche
Euro 0,82 pro mm (1 Spalte = 43 mm)

Malstaff el Mengenstaff el

ab  3 Anzeigen  3 % 1 Seite   5 %
ab  6 Anzeigen  5 % 2 Seiten 10 %
ab  9 Anzeigen 10 % 4 Seiten 15 %
ab 12 Anzeigen 15 % 8 Seiten 20 %

Alle Anzeigen 4c Euroskala. Allen Preisen ist der jeweils gültige Mehrwertsteuersatz hinzuzurechnen. Alle Angaben in Euro. Anlieferung digitaler Druckdaten s. Seite 17.

Zahlungsbedingungen
• Zahlung innerhalb von 14 Tagen netto

• Bankverbindung:
 Elwin Staude Verlag GmbH
 Hannoversche Volksbank
 IBAN DE68 2519 0001 0013 5224 01
 BIC (Swift-Code) VOHADE2HXXX

https://p624475.webspaceconfig.de/wp-content/uploads/Kodex_DHZ_2018.pdf
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Sonderwerbeformen DHZ

Beilagen lose eingelegt

Format
mind. 105 x 148 mm; max. 205 x 295 mm

Gewicht 
max. 70 g pro Exemplar. Höhere Gewichte  
auf Anfrage

Papiergewicht
•	Einzelblätter im Format DIN A6 mind. 3 g 	
	 (Papiergewicht von 170 g/m²)
•	Einzelblätter größer als DIN A6 bis DIN A4 	
	 mind. 8 g (Papiergewicht von 120 g/m²)

Falzarten
•	Mehrseitige Beilagen nur als Kreuz-, Wickel- 	
	 oder Mittelfalz 
•	Mehrseitige Beilagen mit Formaten größer  
	 als DIN A5: Rücken/Falz auf der langen Seite

Beschnitt
•	Alle Beilagen rechtwinklig und formatgleich 	
	 geschnitten

Preis ‰
•	Euro 220,– (bis 20 g Gesamtgewicht) 
•	Euro 14,– je angefangene weitere 5 g

Teilbelegungszuschlag  
Euro 200,– (mind. 2.000 Exemplare) 
benötigte Liefermenge auf Nachfrage

Einkleber/Beihefter
•	1 Blatt = 2 Seiten DIN A4 
	 Preis pauschal Euro 2.725,–
•	2 Blatt = 4 Seiten DIN A4 
	 Preis pauschal Euro 3.995,–
•	Zulässige Papiergrammatur 100 g bis 150 g
•	Preis für höhere Grammatur auf Nachfrage
•	Einkleber sind nicht rabattfähig
Hinweis: Kopfschnitt 6 mm / 3 mm Fräsrand im Bund /
rechts und unten 3 mm Beschnitt 
(2 Blatt: offenes Format 432 x 306 mm, 
an der Längsseite gefalzt)

Warenproben
•	Beilagen mit angeklebten Produkten bzw.  
	 eingeklebten Warenproben nur auf Anfrage

Aufkleber (Postkarten, Flyer, …)
•	max. DIN lang 98 x 210 mm; 1 mm Dicke;   
	 2 cm umlaufend Abstand zum Heftrand

Preis ‰  
•	Euro 160,– bis 10 g Gesamtgewicht
•	Euro 25,– je angefangene weitere 10 g 
	 (zuzüglich 1/1 Seite als Basisanzeige)  
•	benötigte Liefermenge auf Nachfrage

Anlieferung
Beilagen, Einkleber und aufzuklebende 
Werbemittel sind dem Verlag bis spätestens zum 
jeweiligen Anzeigenschlusstermin vorzulegen 
(5 Exemplare). Die Werbemittel werden 
hinsichtlich ihrer maschinellen Verarbeitbarkeit 

und gegebenenfalls auf die Einhaltung 
des WHO-Kodex für die Vermarktung von 
Muttermilchersatzprodukten überprüft. Sollte 
das Werbemittel nicht rechtzeitig in gedruckter 
Form verfügbar sein, dann senden Sie uns 
bitte die finalen Druckdaten als PDF. Werden 
die Werbemittel nicht fristgemäß zur Prüfung 
eingereicht, ist das Erscheinen in der gebuchten 
Ausgabe nicht gewährleistet.

Versandanschrift 
QUBUS media GmbH 
Beckstraße 10 
30457 Hannover 

Liefervermerk
Die Sendung von außen bitte deutlich 
sichtbar kennzeichnen mit einem Stichwort 
zum Titel der Beilage oder einem Muster.  
Sowie dem Hinweis: 
»für Deutsche Hebammen Zeitschrift 
Ausgabe [Monat/Jahr]«.
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>> Wundsein/Windelsoor
Wunde Haut am Po und Windelsoor sind 
weit verbreitet. Wichtig ist, herauszufinden, 
um was es sich genau handelt, dabei kann die 
Hebamme oder der Kinderarzt helfen.
Die beste Therapie ist die Pflege! Denn 
Wundsein und Soor blühen bei Feuchtig-
keit auf. Um den Hintern möglichst trocken 
zu halten, sollten Sie so oft es geht die Win-
deln wechseln und den Po mal ohne Windel 
an die Luft lassen – solange die Umgebung 
warm genug ist. 

Zur Pflege finden Sie in der Apotheke oder 
in der Drogerie verschiedene Salben – lassen 
Sie sich beraten! Bei hartnäckigem Windel-
soor haben sich Cremes aus der Schulmedizin 
bewährt – hier berät Sie gerne die Apotheke-
rin. Mit denen wird auch der Pilz medikamen-
tös behandelt, weshalb sie sich für die ständi-
ge Pflege nicht eignen. 

>> Schnupfen 
Kleine Kinder haben oft Schnupfen. Und da 
sie noch nicht richtig schnäuzen können, 
muss die Nase mit anderen Methoden vom 
Sekret befreit werden. Das geht am einfachs-
ten mit physiologischer Kochsalzlösung oder 
Muttermilch – die den Vorteil hat, dass sie 
aufgrund ihres Fettgehaltes zusätzlich pflegt. 
Es gibt zwei Möglichkeiten, die Nase vom 
Rotz zu befreien:

Nasendusche: Nehmen Sie eine Ampulle 
mit physiologischer Kochsalzlösung (2,5 ml) 
oder füllen Sie eine 3-ml-Pipette mit Mutter-
milch, spülen Sie den Inhalt durch das Nasen-
loch in den Rachen. Viele Kinder finden das 
unangenehm, aber das Sekret läuft den Ra-
chen hinunter und die Nase ist frei. 

Absaugen: Sie können auch mithilfe ei-
nes eines einfachen Schlauchsystems den 
Schleim absaugen: Hierfür gibt es Geräte, die 
aus zwei dünnen Schläuchen und einem Sam-
melreservoir bestehen. Einen Schlauch füh-
ren Sie in die Nase Kindes, an dem anderen 
saugen Sie behutsam. Das Sekret landet im 
Reservoir und die Nase ist frei. 

Achtung: Absaugbälle, die mit der Hand 
bedient werden, sind ungeeignet. Sie lassen 

sich in der Sogwirkung schwer dosieren, so-
dass es leicht zu Verletzungen der Nasen-
schleimhaut kommt. 

>> Husten
Husten ist nicht gleich Husten – weshalb im-
mer ein Arzt das Kind abhören muss, um her-
auszufinden, um was für einen Husten es sich 
handelt: einen einfachen, trockenen, ver-
schleimten oder vielleicht einen Krupp-Hus-
ten oder sogar einen Asthma-Anfall?  
Hat das Kind einen »normalen« Husten, dann 
geht es darum, den Schleim zu lösen. Für Kin-
der ab Null ist nur Mukosolvan aus der Schul-
medizin zugelassen. Alle anderen Hustenarz-
neien sollten nur nach Rücksprache mit dem 
Arzt gegeben werden, denn sie haben eine 
Altersbeschränkung. 

Begleitend zur Behandlung eines Hustens 
eignen sich auch Komplexmittel aus der an-
throposophischen Medizin, denn sie unter-
stützen die Heilung und lösen den Schleim.  
Auch eine hohe Luftfeuchtigkeit tut gut. Sie 
können feuchte Tücher im Raum aufhängen 
oder ein Topf mit dampfendem Wasser mit 
Salzlösung in den Raum stellen (Achtung: 
Verletzungsgefahr!).

>> Kleine Verletzungen 
oder Wunden
Bei leichten, stumpfen Verletzungen sind Ar-
nika-Globuli in einer niedrigen Potenz (D6 
oder D12) das Mittel der Wahl. Sie gehören in 
jede Hausapotheke, im Akutfall können alle 
15 Minuten fünf Globuli gegeben werden. Bei 
leichten Verletzungen – zum Beispiel einer 

Tipps einer Apothekerin

Was hilft 
wann am 
besten?

Eltern können ihrem Kind bei Schnupfen, wundem Po oder Zahnweh 
mit einfachen Mitteln helfen. Gute Tipps für einige häufige Fälle.

von Susanne Schuster

Wie Medizin verabreichen?  
Zäpfchen sollten Sie in der Hand 
etwas anwärmen und mit Wasser 
abspülen, dann gleiten sie besser.
Außerdem mit dem stumpfen Ende 
voraus einführen, dann bleiben sie 
besser in Babys Popo!
Globuli und Tabletten gehören un-
ter die Zunge des Kindes – oder bei 
Säuglingen in die Wangentasche. 
Auf gar keinen Fall auf die Zunge, 
denn dann kann sich das Kind ver-
schlucken. 
Verweigert das Baby ein Medika-
ment, dann sollte es zunächst 
etwas Leckeres bekommen, wie 
einen Löffel Karottenbrei oder die 
Brust, dann die bittere Medizin und 
hinterher wieder einen Löffel 
Leckeres. Das, was zwischen Lecker 
und Lecker kommt, das merkt sich 
das Gehirn nicht.
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EI-19-Hausapotheke_RZ.indd   10 27.02.18   12:17

Grundausstattung für die  
Kinder-Hausapotheke
Arzneien

 •  fiebersenkende/schmerzstillende 
Zäpfchen (nur für den Notfall!)

 •  abschwellende Nasentropfen 
(nur für den Notfall) und physio-
logische Kochsalzlösung

 •  Arnika-Globuli D12, ein  
alkoholfreies Desinfektionsmit-
tel und eine Wund- und Heilsalbe 
für kleinere Verletzungen 

Verbands- und andere Materialien
 • Verbandsschere
 • Pinzette
 • Pipette
 • Einmalhandschuhe
 • Desinfektionsmittel alkoholfrei  

 zum Säubern von Wunden
 •  Pflaster in verschiedenen  

Größen und Pflasterrolle
 •  Sterile Wundschnellverbände in 

verschiedenen Größen
 •  Mullbinden, Brandwundauflage 

und Dreieckstuch
 • Leinentuch für Umschläge 
 • Digitales Fieberthermometer
 • Wärmflasche
 • Taschenlampe

Medikamente aufbewahren
Die Medikamente sollten an einem 
festen, allen Erwachsenen bekann-
ten Ort ihren Platz haben und für 
Kinder nicht erreichbar sein. Außer-
dem müssen Arzneien kühl, trocken 
und dunkel lagern. Durch Wärme 
können sich die Inhaltsstoffe verän-
dern, das kann die Wirksamkeit be-
einträchtigen. 
Achtung: Kontrollieren Sie regelmä-
ßig das Haltbarkeitsdatum der Me-
dikamente – zum Beispiel einmal im 
Jahr.

Beule – hat sich die Kombination aus Arni-
ka-Globuli und Kühlen bewährt, zum Beispiel 
mit einem in ein Handtuch gewickelten Eis-
würfel. Medizinisch notwendig ist das nicht, 
aber es tut Mutter und Kind gut, zu verarzten 
beziehungsweise verarztet zu werden. 

Achtung! Nach einem Unfall muss das 
Kind von einem Arzt angeschaut werden!  
Natürlich nicht, wenn es eine kleine Beule 
oder einen Ratscher hat.

>> Insektenstiche/Schutz vor  
Insektenstichen
Besser als Insektensticke zu versorgen ist es, 
gar keine zu bekommen. Als Schutz kommt 
in den ersten sechs Lebensmonaten nur das 
Moskitonetz infrage, da für Säuglinge noch 
keine Repellentien (also Mittel, die Insekten 
fernhalten) zugelassen sind. Für Kinder ab 

zwölf Monaten gibt es welche auf Basis von 
Citronella – die aber nicht so gut wirken wie 
chemische Produkte. 

Selten juckt ein Mückenstich bei einem 
Baby, denn es bildet noch nicht so viele His-
tamine – die Botenstoffe, die auch für das Ju-
cken nach einem Insektenstich sorgen. Soll-
te es dennoch mal jucken, können Präparate 
aus der Apotheke den Juckreiz lindern.

>> Zahnschmerzen oder Zahnen
Haben Kinder Probleme mit dem Zahnen, 
fragen Sie Ihren Kinderarzt oder auch in der 
Apotheke, was helfen kann. Es gibt lindern-
de Mittel! Die Kleinen sollten jedoch nur et-
was bekommen, wenn sie wirklich Probleme 
haben. 

Meistens reicht es, dem Kind etwas Festes 
anzubieten, auf dem es herumbeißen kann. 
Diese Beißhilfen müssen stets gereinigt wer-
den. Naturprodukte wie Veilchenwurzeln 
müssen regelmäßig ausgekocht werden. b

Ätherische Öle 
Ob ätherische Öle für Säuglinge 
und kleine Kinder geeignet sind, 
daran scheiden sich die Geister. 
Tatsächlich sind sie schonend für 
die Haut und wirken gegen Bak-
terien und Pilze. Allerdings soll-
ten sie nicht ins Gesicht der Klei-
nen gelangen – lieber auf den 
Rücken oder die Brust, wenn sie 
bekleidet sind. Denn wenn das 
Kind sein Gesicht reibt, kann es 
mit seiner Faust in Kontakt mit den 
Ölen kommen. Das könnte eine 
schmerzhafte Erfahrung werden, 
wenn es sich anschließend die Au-
gen reibt.

Die Autorin 
Susanne Schuster 
Apothekerin seit 2006, Fach-
apothekerin für Allgemein-

pharmazie seit 2016 und mit der Bereichsbe-
zeichnung Homöopathie und Naturheilverfahren  
seit 2017, Pharmaziestudium in Erlangen und 
München. Seit 2015 selbstständig mit mittler-
weile zwei Apotheken. Liebster Beratungsbe-
reich: Schwangere, Stillende und kleine Kinder.
info@apotheke-waging.de
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Best.-Nr. 2022
UVP 1,50 Euro

Wochenbett

9

Die Zeit nach 
der Geburt gut 
vorbereiten

In der Klinik und 
zu Hause

Was tut mir gut 
im Wochenbett?

EI-09.6-Wochenbett2018_RZ.indd   1 13.09.18   08:52

https://www.verlagsbuero-id.de/kontakt/
https://shop.staudeverlag.de/elterninfos-co/


Hebammen informieren Eltern!

Die Elterninfos sind Themenhefte für Eltern 
und Eltern nahe stehenden Personen zu den 
Themenbereichen:

  Schwangerschaft

  Geburt

  Wochenbett

  1. Lebensjahr

In den Elterninfos geben Hebammen und 
angrenzende Berufsgruppen ihr praktisch 
orientiertes Expert:innenwissen an betreute 
Frauen und Familien weiter.
Nach dem Prinzip »ein Heft – ein Thema« 
erhalten diese zum richtigen Zeitpunkt die 
Informationen, die sie interessieren und 
benötigen. 

Neu erscheinende Elterninfos werden der 
Deutschen Hebammen Zeitschrift beigelegt, um 
sie unter den Hebammen bekannt zu machen.

Hebammen und Elternberatungsstellen kaufen 
die Elterninfos beim Elwin Staude Verlag in 
höheren Stückzahlen und geben diese an die 
von ihnen betreuten Frauen und Familien 
kostenlos oder gegen eine Gebühr weiter.

Zusätzlich sind die Elterninfos in der App 
»Elwin Staude Verlag« digital erhältlich. 

So verbreiten sich die Elterninfos

Best.-Nr. 2040
UVP 1,50 Euro

Prophylaxe im Säuglingsalter

28

Gesundheit erhalten, Krankheiten vorbeugen
Impfen: kleiner Stich, große Fragen

Allergien: 
Risiken vermeiden

Ei_28-04_Prophylaxe_RZ.indd   1

14.11.19   09:28

14 Leseranalyse

Analyse

Daten erhoben mittels 
Leser:innenumfrage im Juni 2024 
mit 223 Teilnehmer:innen

 sehr gut 
 gut
 weniger gut 
 interessiert mich nicht

Leser:innenumfrage 2024:
Wie bewerten Sie die 
Elterninfos?

Über 91% beurteilen die 
Elterninfos mit »gut« oder 
»sehr gut«.

81% geben die Eltern-
info aktiv an die von ihnen 
betreuten Eltern weiter.

53%
38%

5%
4%
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Die Erscheinungstermine für die 
Wiederaufl agen sind abhängig vom 
laufenden Absatz der Elterninfos. 

Wir informieren Sie gerne über die 
aktuelle Planung.

*Neuerscheinungen 
liegen der

Deutschen Hebammen 
Zeitschrift bei.

Monat Termine Nr. Titelthema Aufl age

Juni 25 ET 02.06.25
AS 15.04.25
DU 30.04.25

28
Prophylaxe im 
Säuglingsalter

5. Aufl age 2025

Juni 25 ET 02.05.25
AS 15.04.25
DU 30.04.25

30 Natürliche Geburt 5. Aufl age 2025

Nov. 25 ET 03.11.25
AS 15.09.25
DU 30.09.25

9 Wochenbett 10. Aufl age 2025

Nov. 25 ET 03.11.25
AS 15.09.25
DU 30.09.25

20 Väter 8. Aufl age 2025

Nov. 25 ET 03.11.25
AS 15.09.25
DU 30.09.25

36
Übungen zur 
Geburtsvorbereitung

4. Aufl age 2025

215.000 

verkaufte 

Exemplare

8. Aufl age 2025

4. Aufl age 2025

Begrenzte Anzeigenplätze!Reservierungen von Anzeigen sind daher leider nicht möglich.

Best.-Nr. 2022
UVP 1,50 Euro

Wochenbett

9

Die Zeit nach 
der Geburt gut 
vorbereiten

In der Klinik und 
zu Hause

Was tut mir gut 
im Wochenbett?

EI-09.6-Wochenbett2018_RZ.indd   1 13.09.18   08:52

Best.-Nr. 2040
UVP 1,50 Euro

Prophylaxe im 
Säuglingsalter

28

Gesundheit erhalten, 
Krankheiten vorbeugen

Impfen: kleiner Stich, 
große Fragen

Allergien: 
Risiken vermeiden

Ei_28-04_Prophylaxe_RZ.indd   1 14.11.19   09:28

Natürliche Geburt

Best.-Nr. 2042
UVP 1,50 Euro

30

Gebären aus 
eigener Kraft

Mutter und Kind:
ein perfektes Team

Der Schmerz als 
Verbündeter

EI-30-4_Nat-Geburt2019_RZ.indd   1 17.04.19   15:00

Best.-Nr. 2032
UVP 1,50 Euro

Väter

20

Schwangerschaft
aus Männersicht

Bei der Geburt dabei?

Arbeit, Geld 
und Recht

Best.-Nr. 2048
UVP 1,50 Euro

Übungen zur
Geburtsvorbereitung

36

In die Kraft kommen 

Den Beckenboden spüren 

Atmen und Tönen
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Platzierungszuschläge
Für rechte Seite und Festplatzierung jeweils 
10 % vom 1/1-Preis

Rabatt
Bei Platzierung einer Anzeige in mehreren 
Ausgaben der Elterninfo innerhalb eines Jahres.

Alle Maße in mm, Breite x Höhe. | Anzeige im Satzspiegel    Anzeige im Anschnitt (plus 3 mm Beschnittzugabe an allen Seiten

Alle Anzeigen 4c Euroskala. 
Allen Preisen ist der jeweils 
gültige Mehrwertsteuersatz 
hinzuzurechnen. Alle Angaben 
in Euro. 
Anlieferung digitaler Druck-
daten s. Seite 17. Widget 
für Ihre Anzeige im ePaper 
s. Seite 18.

Kombi-Rabatt

in 2 Ausgaben  5,0 %
in 3 Ausgaben  7,5 %
in 4 Ausgaben 10,0 %
ab 5 Ausgaben 12,5 %

Vorzugsplatzierung
4. Umschlagseite 3.390,- Euro

Beilagen
• bis 20 g netto pro Tausend Euro 145,–
• Format mind. 180 x 220 mm, 
 max. 195 x 290 mm
• Beilage nicht möglich im Versand mit der 
 Deutschen Hebammen Zeitschrift
• Liefermenge auf Anfrage

Versandanschrift für Beilagen
QUBUS media GmbH
Beckstraße 10, 30457 Hannover
Liefervermerk »Für Elterninfo«

1/1

  180 x 272

  200 x 295 
3.085,—

  180 x 64

  200 x 79 
 950,–

1/4 quer U4

  180 x 272

  200 x 295 
3.390,—

2/3 hoch

  118 x 272

  129 x 295 
 2.320,–

1/2 quer 

  180 x 128

  200 x 143 
 1.800,–

1/3 hoch  1/3 quer

  180 x 88

  200 x 103 
 1.230,–

  56 x 272

  67 x 295 
 1.230,–

Die Anzeigen mit Informationen zu Muttermilchersatzpro-
dukten, Beikost oder Stillhilfen müssen dem Verlag eine Woche 
vor Anzeigenschluss und Drucklegung zur Prüfung vorliegen. 
Siehe auch Seite 11.

Unsere AGBs und den vollständigen WHO-Kodex 
finden Sie im Internet: 
https://staudeverlag.de/service/fuer-anzeigenkunden/

Zahlungsbedingungen
• Zahlung innerhalb von 14 Tagen netto

• Bankverbindung:
 Elwin Staude Verlag GmbH
 Hannoversche Volksbank
 IBAN DE68 2519 0001 0013 5224 01
 BIC (Swift-Code) VOHADE2HXXX

Hinweis:
Die Elterninfo ist ungeeignet für die Bewerbung von Saison- oder Aktionsware.

https://p624475.webspaceconfig.de/wp-content/uploads/Kodex_DHZ_2018.pdf


17 Digitale Druckvorlagen

Daten aus CorelDraw oder  
Microsoft Office Programmen  
werden nicht verarbeitet! 
Wir behalten uns vor, angelieferte 
Daten in TIF-Dateien (600 dpi) 
umzuwandeln.

Kontakt für	 typotime 
technische Anfragen	 Hartmann und Weber 
	 T. 05121. 8 75 14 28

Angaben bei Versand	 Absender

	� Objekt (»für Deutsche Hebammen Zeitschrift«

	 oder »für Elterninfo«)

	 Ausgabennummer

	 Ansprechpartner:in mit Telefonnummer

Datenübermittlung 

E-Mail	 dhz@typotime.de 
	 elterninfo@typotime.de 
	 hebamedia@typotime.de

FTP	 auf Anfrage bei größeren Datenmengen

Identifizierung	 »DHZ« oder »E-INFO« als Bezeichnung  
	 des Datenordners

Anzulieferndes Dateiformat
PDF (X1a/X3)

Vorgaben für Ihre Satzdatei
•	Anzeige im gebuchten Endformat anlegen (ggf. mit 3 mm Anschnitt)

•	Farb-Anzeigen nur in Euroscala (CMYK) definieren

•	platzierte Bilddateien sollten im gewünschten Endformat in einer 
	 Auflösung von 300 dpi vorliegen

•	Texte und abbildungsrelevante Elemente sollten zum Endformat  
	 mind. 4 mm, zum Bund 15 mm Abstand halten

Einstellungen für Ihre PDF-Datei:
•	keine Formatmarken

•	wenn notwendig 3 mm Anschnitt definieren

•	platzierten Bildern ein Farbprofil zuweisen,  
	 wenn möglich PSO Uncoated ISO 12647 (ECI). 
	 Auf Nachfrage senden wir es Ihnen gerne zu.

Advertorials
•	Liefern Sie Advertorials als fertiggestellte Druckunterlage.

•	Advertorials sind mit einem Impressum zu versehen, das mindestens 
	 eine natürliche Person (V.i.S.d.P.) sowie Name und vollständige Adresse 
	 des Anzeigenauftraggebers sowie das Logo enthält. 

•	Das Advertorial muss oben rechts klar mit dem Wort ANZEIGE 
	 gekennzeichnet sein.

•	Aufbau und Schrift müssen sich deutlich vom redaktionellen Inhalt der 
	 Zeitschrift unterscheiden.

•	Die finale Freigabe des Advertorials erfolgt durch den Elwin Staude 
	 Verlag. Es muss aus diesem Grund eine Woche vor Anzeigenschluss 
	 vorliegen.



NEU!

Die Newsletter der DHZ erreichen aktuell zweimal 
monatlich ca. 8.700 Hebammen. Die hohe 
Öff nungsrate liegt durchschnittlich bei 50%. 
Die sehr gute durchschnittliche Klickrate liegt 
bei bis zu 6%.

So landen Sie direkt im Postfach Ihrer Zielgruppe!

Die Newsletter 
• News-Newsletter: Mitte des Monats mit 

Meldungen, Studien, Leitlinien rund um die
Geburtshilfe

• DHZ-Heftankündigung: Ende des Monats mit 
Inhaltsverzeichnis der kommenden DHZ 
sowie Meldungen, Studien, Leitlinien rund um 
die Geburtshilfe

Werbeformen 

Advertorial ins Layout 
des Newsletters integriert  ........................ 970 €
• Bild (bxh): 200 px x max. 150 px
• Dateiformat: jpg oder png (72 dpi)
• Preline: 

max. 25 Zeichen inkl. Leerzeichen
• Überschrift: 

max. 25 Zeichen inkl. Leerzeichen
• Werbetext: 

max. 300 Zeichen inkl. Leerzeichen
• Text für CTA-Button: 

max. 15 Zeichen inkl. Leerzeichen
• Link zu Ihrem Angebot
• Anlieferung 14 Tage vor Erscheinen

Banner 
Bildelement mit Link  ..................................... 780 €
Bild  für die Ausspielung auf Mobile und 
Desktop bitte in zwei Formaten liefern:

• Desktop: (bxh) 600 x max. 300 px
• Mobile: (bxh) 250 x max. 150 px
• Anlieferung 14 Tage vor Erscheinen

18

Digital Advertising

Digital Advertising ›› DHZ Newsletter

Ihr Banner/Ihr 

Advertorial 

> mobile

Ihr Banner/Ihr 

Advertorial 

> Desktop

Die Posts der DHZ

Der Verlag behält sich vor, Angebote, die in direkter Konkurrenz zu den Verlagsangeboten 
stehen, nicht anzunehmen. Es gelten die Richtlinien auf der Grundlage des WHO-Kodex für 
die Vermarktung von Muttermilchersatzprodukten ent-sprechend der »Elterninfos«.
https://staudeverlag.de/service/fuer-anzeigenkunden/

NEU!
2025

https://p624475.webspaceconfig.de/wp-content/uploads/Kodex_DHZ_2018.pdf


Ihre Printanzeige veröff entlichen wir ohne 
Zusatzkosten für Sie zusätzlich in unserem jewei-
ligen ePaper. Die ePaper lesen unsere Kund:innen 
mobil in der App Elwin Staude Verlag oder auf 
dem Computer unter mobil.staudeverlag.de. 

• Die ePaper der DHZ stehen allen Abonnen-
 t:innen mit Digital-Abo zur Verfügung und  
 können als Einzelhefte gekauft werden.

• Die ePaper der Elterninfos sind für alle Abon-
 nent:innen der DHZ kostenfrei zugänglich und  
 stehen als Einzelhefte zum Kauf zur Verfügung.

Senden Sie uns bitte den oder die Links 
mit Ihrer jeweiligen Druckunterlage.

Werten Sie Ihre
Anzeige digital auf!

– Eine Verlinkung
 der Anzeige zu  
 Ihrem Angebot: 60 €
– Link zu einer 
 e-Mail-Adresse: 60 €

Alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer.
 Alle Anzeigenformate werden
 mit dem Wort »Anzeige«
 gekennzeichnet.

19 Digital Advertising ›› ePaper

7-2023 |  75. Jahrgang

Digitalisierung
Wandel gestalten

Geburt: Wie entsteht  
eine Plexusparese?

Notfälle in der Hebammenarbeit: 
Richtig, sicher, schnell

Wie Bindung gelingtVom ersten Herzschlag an Dem Gefühl vertrauen

Best.-Nr. 2046UVP 1,50 Euro

34

Bonding

EI-34-03_Bonding2020_RZ.indd   1

13.02.20   12:28

8-2024 |  76. Jahrgang

Start in den Beruf

Traumjob Kreißsaal?

Geburtsvorbereitung: 

Männer unter sich

Geburtshilfe in Norwegen: 

Fjorde, Festland und Inseln



Ihr Werbemittel zusammen 
mit persönlich ausgewählten 
Hebammenprodukten

Legen Sie Ihr Werbemittel 
den Paketen mit Fachbüchern, 
Arbeitsmaterialien oder Accessoires 
speziell für Hebammen bei.

Garantie:
700 Auslieferungen in Deutschland

Buchung:
Kalendermonat 220 €/Monat

Liefertermin:
Anlieferung werktags zum 
spätestens 27sten des Vormonats

Lieferadresse:
Produktion-Service GmbH
Lager Elwin Staude Verlag
Rehwinkel 2-632457 Porta 
Westfalica-Holtrup

Hinweis bei Anlieferung:
Beilage in den Versandpaketen des 
Elwin Staude Verlags im »Monat/
Jahr«

Nutzen Sie unsere Pakete, die wir 
täglich vom Shop aus an unsere 
Kund:innen verschicken, für Ihre
Werbebotschaft oder Ihre Waren-
probe. Es verlassen jeden Monat 
ca. 700 Pakete und Päckchen 
unser Lager – seien Sie mit Ihrem 
Angebot dabei, wenn Hebammen 
ihre bestellten Produkte 
auspacken.*

So kommt Ihr Werbemittel 
bei Ihrer Zielgruppe an!

mit persönlich ausgewählten 
Hebammenprodukten

Legen Sie Ihr Werbemittel 
den Paketen mit Fachbüchern, 
Arbeitsmaterialien oder Accessoires 
speziell für Hebammen bei.

700 Auslieferungen in Deutschland

spätestens 27sten des Vormonats

20 Weitere Angebote ›› Beilagen in Paketen

* Der Verlag behält sich vor, 
Angebote, die in direkter
Konkurrenz zu den Verlags-
angeboten stehen, nicht 
anzunehmen.

Es gelten die Richtlinien auf der 
Grundlage des WHO-Kodex für 
die Vermarktung von Mutter-
milchersatzprodukten ent-
sprechend der »Elterninfos«
https://staudeverlag.de/
service/fuer-anzeigenkunden/

NEU!
2025

https://p624475.webspaceconfig.de/wp-content/uploads/Kodex_DHZ_2018.pdf


Platzieren Sie 
Ihr Angebot 
im Umfeld einer 
erfolgreichen, 
angesehenen 
Veranstaltung!

Interessiert? Wir informieren Sie gern 
über alle  Möglichkeiten!

Ines Walter 0511. 61 65 95-25

Jacqueline Spiegel 0511. 61 65 95-30

Ulrike Feuerhelm 0511. 61 65 95-50

21 Weitere Angebote ›› Ihr Marketung rund um den LiP

19./20.
Sept
2025

Platzieren Sie 
Ihr Angebot 
im Umfeld einer 
erfolgreichen, 
angesehenen 
Veranstaltung!

Interessiert? Wir informieren Sie gern 
über alle  Möglichkeiten!

Ines Walter 0511. 61 65 95-25

Jacqueline Spiegel 0511. 61 65 95-30

Ulrike Feuerhelm 0511. 61 65 95-50

1

PROGRAMM & ANMELDUNG

19./20.  
Sept. 
2025

Gemeinsam  

sind wir besser

https://www.verlagsbuero-id.de/kontakt/


Ihre Ansprechpartnerinnen

Verlagsbüro ID GmbH & Co. KG 
Jathostraße 10 a, 30916 Isernhagen 
T.	 0511. 61 65 95-0 
F.	 0511. 61 65 95-55 
E.	 info@verlagsbuero-id.de 
www.verlagsbuero-id.de

Mediaberatung 
Ines Walter (Ltg.)	 0511. 61 65 95-25 
Jacqueline Spiegel	 0511. 61 65 95-30 
Ulrike Feuerhelm	 0511. 61 65 95-50




